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Das Incipit bezieht sich vermutlich auf den Introitus zum Fest der Heiligen Petrus und Paulus:

Nunc scio vere, quia misit Dominus angelum suum : et eripuit me de manu Herodis,et de omni

exspectatione plebis Iudaeorum (Nun weiß ich fürwahr, da der Herr seinen Engel entsandte: er

entriss mich der Hand des Herodes und von dem, was das jüdische Volk erwartete). Die immer

wieder angedeutete greorianische Melodie entspricht allerdings nicht derjenigen des Liber

Usualis.


